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Technische Universität Dresden 
Philosophische Fakultät 

Studienordnung für das Zweite Hauptfach Klassische Philologie 
im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften 

Vom 28. August 2023 

Aufgrund des § 37 Absatz 1 des Sächsischen Hochschulgesetzes vom 31. Mai 2023 (SächsGVBl. 
S. 329) erlässt die Technische Universität Dresden die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
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§ 1  
Geltungsbereich 

Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziele, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für das 2. Hauptfach Klas-
sische Philologie im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften an der Tech-
nischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den Bachelorstudiengang Geis-
tes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. 

§ 2  
Ziele des Studiums 

(1) Mit Abschluss des 2. Hauptfachs Klassische Philologie verfügen die Studierenden auf der 
Grundlage einer möglichst umfassenden Beherrschung des Griechischen und Lateinischen über 
einen Überblick hinsichtlich der historischen Entwicklung der griechischen und lateinischen Spra-
che und Literatur sowie anderer Bereiche der griechischen und römischen Kultur. Gleichzeitig ha-
ben sie sich theoretische und methodische Grundlagen des Faches angeeignet und die Fähigkeit 
erworben, die sprach-, literatur- und kulturwissenschaftlichen Arbeitsweisen des Faches anzuwen-
den und nach wissenschaftlichen Grundsätzen eigene Fragestellungen zu formulieren und diese 
selbstständig zu bearbeiten. Die Studierenden können analytische, methodische und kommunika-
tive Kompetenzen erarbeiten und sind in der Lage, sprach-, text- und kulturwissenschaftliche Sach-
verhalte, Mechanismen und Strukturen zu analysieren und zu reflektieren. 

(2) Die Absolventinnen und Absolventen sind durch ihr breites Wissen in den Bereichen Spra-
che, Literatur und Kultur des Griechischen und Lateinischen, durch die Kenntnis wissenschaftlicher 
Methoden sowie durch ihre Fähigkeit der Abstraktion und der eigenständigen Erschließung von 
Problemfeldern dazu qualifiziert, vielfältige und komplexe Aufgabenstellungen in verschiedensten 
Bereichen zu bewältigen, zum Beispiel im Bildungswesen im tertiären Bereich, Verlagswesen, Me-
dien und Journalistik, Kulturmanagement, Unternehmenskommunikation und deren Organisatio-
nen. 

§ 3  
Fachliche Zugangsvoraussetzungen 

Fachliche Zugangsvoraussetzungen sind das Latinum sowie Kenntnisse in einer modernen 
Fremdsprache auf Grundkursniveau, die in der Regel über das Zeugnis der Allgemeinen Hoch-
schulreife nachgewiesen werden. 

§ 4  
Aufbau und Ablauf des Studiums 

(1) Das Studium ist modular aufgebaut. Das Lehrangebot ist auf sechs Semester verteilt. Das 
fünfte Semester ist so ausgestaltet, sodass es sich für einen vorübergehenden Aufenthalt an einer 
anderen Hochschule besonders eignet (Mobilitätsfenster). 

(2) Das Studium umfasst zwölf fachwissenschaftliche Pflichtmodule.  

(3) Qualifikationsziele, Inhalte, umfasste Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Verwendbar-
keit inklusive eventueller Kombinationsbeschränkungen, Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer 
der einzelnen Module sind den Modulbeschreibungen (Anlage 1) zu entnehmen.  
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(4) Die sachgerechte Aufteilung der Module auf die einzelnen Semester, deren Beachtung den 
Abschluss des Studiums in der Regelstudienzeit ermöglicht, ebenso Art und Umfang der jeweils 
umfassten Lehrveranstaltungen sowie Anzahl und Regelzeitpunkt der erforderlichen Studien- und 
Prüfungsleistungen sind dem beigefügten Studienablaufplan (Anlage 2) zu entnehmen. 

(5) Die Lehrveranstaltungen werden in deutscher Sprache abgehalten. 

§ 5  
Inhalt des Studiums 

Das Studium umfasst Grundlagen und ausgewählte Schwerpunkte der Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaft in Bezug auf die antiken Sprachen. Studieninhalte sind die antiken Sprachen 
Griechisch und Latein, Werke, Autoren und Epochen der griechischen und römischen Literatur, die 
griechisch-römische Kultur sowie Methoden ihrer wissenschaftlichen Erschließung.  

§ 6  
Inkrafttreten und Veröffentlichung 

(1) Diese Studienordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekannt-
machungen der TU Dresden in Kraft. 

(2) Sie gilt für alle zum Wintersemester 2023/2024 oder im 2. Hauptfach Klassische Philologie 
im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften immatrikulierten Studieren-
den. 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 
19. April 2023 und der Genehmigung des Rektorates vom 15. August 2023. 

Dresden, den 28. August 2023 

Die Rektorin 
der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger  
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Anlage 1:  
Modulbeschreibungen 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-KP-B-EKP 
(SLK-BA-KP-B-EKP) 

Basismodul: Einführung in  
Inhalte und Methoden der 
Klassischen Philologie 

PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die grundlegenden Begriffe und Methoden 
des Faches sowie die Strukturprinzipien der antiken Metrik und kön-
nen diese Kompetenzen für die Erschließung von Texten nutzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Gegenstände und Methoden der Klassi-
schen Philologie in ihren Grundzügen sowie die Grundelemente der 
antiken Metrik. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Klassische Philologie 
im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. 
Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzung 
für die Module Vertiefungsmodul: Antike Literatur – Prosa sowie Ver-
tiefungsmodul: Antike Literatur – Dichtung. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-KP-B-ES 
(SLK-BA-KP-B-ES) 

Basismodul: Einführung in die 
antiken Sprachen 

PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, selbstständig lateinische bzw. grie-
chische Texte leichteren Schwierigkeitsgrades sprachlich zu erschlie-
ßen bzw. deutsche Texte leichteren Schwierigkeitsgrades ins Lateini-
sche bzw. Griechische zu übertragen. Sie kennen wesentliche grund-
legende Elemente der Grammatik. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die grundlegenden Übersetzungskompeten-
zen (Latein/Griechisch-Deutsch und Deutsch-Latein/Griechisch) sowie 
die Grundzüge der Grammatik. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Klassische Philologie 
im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. 
Es schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzung für das 
Modul Antike Sprachübung I. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wir jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-KP-G1 
(SLK-BA-KP-G1) 

Fremdsprachen - Griechisch I Ute Meyer  
(Ute.Meyer@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen auf Niveau A1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens sichere Kenntnisse ausgewählter Bereiche 
der griechischen Basisgrammatik und können diese bei der Texter-
schließung aktiv anwenden und reflektieren. Sie beherrschen die Me-
thoden der De- und Rekodierung von adaptierten griechischen Origi-
naltexten und einfachen Originaltexten (Prosa) mit entsprechenden 
Hilfen bei einem Tempo von mindestens einem Wort/Minute. Die Stu-
dierenden sind in der Lage, diese Texte in den historisch-kulturellen 
Kontext einzuordnen, und verfügen über ausgewählte Kenntnisse zu 
einzelnen Epochen, Gattungen, Autoren der griechischen Literaturge-
schichte bis zur Kaiserzeit. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind ausgewählte Bereiche der Basisgrammatik 
(Morphologie: Indikativ Präsens-/Aoriststamm, Imperativ, Infinitiv, 
Partizip Präsens/Aorist, alle Deklinationen; Syntax: Satzglieder mit ver-
schiedenen Füllungsarten, satzwertige Konstruktionen) sowie die De- 
und Rekodierung adaptierter griechischer Originaltexte und einfacher 
Originaltexte (mit kommentierenden Angaben) auf Basis eines Grund-
wortschatzes von ca. 400 Wörtern sowie die entsprechende griechi-
sche Kulturgeschichte. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Klassische Philologie 
im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. 
Es ist weiterhin eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudi-
engang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines 
von 23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudi-
engang Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind. Das 
Modul kann jeweils nicht sowohl im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften bzw. im Bachelorstudiengang Geis-
tes-, Kultur- und Sozialwissenschaften als auch im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen gewählt werden. Es schafft in allen Studiengän-
gen jeweils die Voraussetzungen für das Modul Fremdsprachen - Grie-
chisch II. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-KP-G2 
(SLK-BA-KP-G2) 

Fremdsprachen - Griechisch II Ute Meyer  
(Ute.Meyer@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen sichere Kenntnisse der griechischen Basis-
grammatik auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenz-
rahmens und können diese bei der Texterschließung aktiv anwenden 
und reflektieren. Sie beherrschen die Methoden der De- und Rekodie-
rung von griechischen Originaltexten einfacheren Schwierigkeitsgra-
des bei einem Tempo von mindestens einem Wort/Minute und kön-
nen Systemgrammatik und Wörterbuch als Hilfsmittel einsetzen. Die 
Studierenden sind in der Lage, diese Texte in historisch-kulturellen 
Kontext einzuordnen, und verfügen über ausgewählte Kenntnisse zu 
einzelnen Epochen, Gattungen, Autoren der griechischen Literaturge-
schichte bis zur Kaiserzeit.  

Inhalte Inhalte sind die Basisgrammatik und die De- und Rekodierung griechi-
scher Originaltexte (Prosa) einfacheren Schwierigkeitsgrades mit er-
läuternden Hinweisen auf Basis eines Grundwortschatzes von ca. 
800 Wörtern sowie ausgewählte Themen der griechischen Kulturge-
schichte.  

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse ausgewählter Bereiche der griechischen Basis-
grammatik auf Niveau A 1 des Gemeinsamen Europäischen Referenz-
rahmens vorausgesetzt, wie sie beispielsweise im Modul Fremdspra-
chen – Griechisch I jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Klassi-
sche Philologie des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Klassische Philologie im Ba-
chelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften erwor-
ben werden können. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Klassische Philologie 
im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. 
Es ist weiterhin eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudi-
engang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines 
von 23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudi-
engang Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind. Das 
Modul kann jeweils nicht sowohl im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften bzw. im Bachelorstudiengang Geis-
tes-, Kultur- und Sozialwissenschaften als auch im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen gewählt werden. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-KP-SÜ1 Antike Sprachübung I PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls beherrschen die Studierenden die antike 
Formenlehre sowie die Lehre von der Kongruenz und die Kasuslehre. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Lehre von der Kongruenz, der Kasus-
lehre sowie die Lehre vom einfachen und zusammengesetzten Satz 
auf grundlegenden Niveau antiker Sprachen.  

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie im Modul Basismodul: Einführung in die antiken 
Sprachen im 2. Hauptfach Klassische Philologie im Bachelorstudien-
gang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften erworben werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im 2. Hauptfach Klassische Philologie 
im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. 
Es schafft die Voraussetzungen für das Modul Antike Sprachübungen 
II. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-KP-V-P 
(SLK-BA-KP-V-P) 

Vertiefungsmodul:  
Antike Literatur – Prosa 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über konsolidierte und vertiefte fachliche 
Grundkenntnisse sowie grundlegende Kompetenzen der wissen-
schaftlichen Textinterpretation im Bereich der antiken Prosa. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Werke, Autoren oder Überblicksthemen aus 
dem Themenfeld der antiken Prosa. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Basismodul: Einführung 
in Inhalte und Methoden der Klassischen Philologie jeweils im Ersten 
und Zweiten Hauptfach Klassische Philologie des Bachelorstudien-
gangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- 
und Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Klassische Philologie 
im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. 
Es schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Ausbaumodul: Antike Literatur – Prosa. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
120 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-KP-SÜ2 
(SLK-BA-KP-SÜ2) 

Antike Sprachübung II PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die Tempus-, Modus- und Nebensatz-
lehre antiker Sprachen und können deutsche Sätze und Satzgefüge 
mittleren Schwierigkeitsgrades in klassisches Latein bzw. Griechisch 
übersetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Tempora und Modi der einfachen und kom-
plexen Sätze sowie die vertiefende Fähigkeit der Übertragung deut-
scher Sätze und Satzgefüge in klassisches Latein bzw. Griechisch. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der antiken Formenlehre sowie der Lehre von 
der Kongruenz vorausgesetzt, wie sie im Modul Antike Sprachübung I 
jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Klassische Philologie des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang 
Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Sprach-, Litera-
tur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Klassische Phi-
lologie im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften. Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im 
Sprachschwerpunkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im 
Masterstudiengang Europäische Sprachen, von denen Module im Um-
fang von 10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Das Modul 
kann jeweils nicht sowohl im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften bzw. im Bachelorstudiengang Geistes-, Kul-
tur- und Sozialwissenschaften als auch im Masterstudiengang Europä-
ische Sprachen gewählt werden. Es schafft in allen Studiengängen je-
weils die Voraussetzungen für das Modul Antike Sprachübung III. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-KP-V-D 
(SLK-BA-KP-V-D) 

Vertiefungsmodul:  
Antike Literatur – Dichtung 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über konsolidierte und vertiefte fachliche 
Grundkenntnisse sowie grundlegende Kompetenzen der wissen-
schaftlichen Textinterpretation im Bereich der antiken Dichtung. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Werke, Autoren oder Überblicksthemen aus 
dem Bereich der antiken Dichtung. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Basismodul: Einführung 
in Inhalte und Methoden der Klassischen Philologie jeweils im Ersten 
und Zweiten Hauptfach Klassische Philologie des Bachelorstudien-
gangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- 
und Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Klassische Philologie 
im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. 
Es schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Ausbaumodul: Antike Literatur – Dichtung. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
120 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-KP-A-P 
(SLK-BA-KP-A-P) 

Ausbaumodul:  
Antike Literatur – Prosa 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, Texte der antiken Prosa 
auf einem sprachlich und interpretatorisch anspruchsvollen Niveau zu 
erschließen und erweiterte Fragestellungen in Form einer schriftli-
chen wissenschaftlichen Arbeit zu erörtern. 

Inhalte Das Modul umfasst erweiterte Fragestellungen zu Gattungen, The-
men, Autoren und Werken aus dem Bereich der antiken Prosa sowie 
die Einführung in wissenschaftliches Arbeiten. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Seminar, 2 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Vertiefungsmodul: Antike 
Literatur – Prosa jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Klassische 
Philologie des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im 2. Hauptfach Klassische Philologie im Ba-
chelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften erwor-
ben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Klassische Philologie 
im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. 
Im Ersten und Zweiten Hauptfach Klassische Philologie im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften schafft es 
die Voraussetzung für das Modul Interpretation. Im 2. Hauptfach Klas-
sische Philologie im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozial-
wissenschaften schafft es die Voraussetzung für das Modul Erweite-
rungsmodul: Wissenschaftliche Perspektiven. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 120 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-KP-A-D 
(SLK-BA-KP-A-D) 

Ausbaumodul:  
Antike Literatur – Dichtung 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, Texte der antiken Dich-
tung auf einem sprachlich und interpretatorisch anspruchsvollen Ni-
veau zu erschließen und erweiterte Fragestellungen in Form einer 
schriftlichen wissenschaftlichen Arbeit zu erörtern. 

Inhalte Das Modul umfasst erweiterte Fragestellungen zu Gattungen, The-
men, Autoren und Werken aus dem Bereich der antiken Dichtung so-
wie die Einführung in wissenschaftliches Arbeiten. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Seminar, 2 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Vertiefungsmodul: Antike 
Literatur – Dichtung jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Klassi-
sche Philologie des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Klassische Philologie im Ba-
chelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften erwor-
ben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Klassische Philologie 
im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. 
Im Ersten und Zweiten Hauptfach Klassische Philologie im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften schafft es 
die Voraussetzung für das Modul Interpretation. Im 2. Hauptfach Klas-
sische Philologie im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozial-
wissenschaften schafft es die Voraussetzung für das Modul Erweite-
rungsmodul: Wissenschaftliche Perspektiven. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 120 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-KP-SÜ3 
(SLK-BA-KP-SÜ3) 

Antike Sprachübung III PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen schwierigere Kapitel der Syntax antiker 
Sprachen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind fortgeschrittene Techniken des Übersetzens 
antiker Sprachen.  

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Tempus-, Modus- und Nebensatzlehre an-
tiker Sprachen vorausgesetzt, wie sie im Modul Antike Sprachübung II 
jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Klassische Philologie des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang 
Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Sprach-, Litera-
tur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Klassische Phi-
lologie im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften. Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im 
Sprachschwerpunkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im 
Masterstudiengang Europäische Sprachen, von denen Module im Um-
fang von 10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außer-
dem eines von 23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im 
Masterstudiengang Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen 
sind. Das Modul kann jeweils nicht sowohl im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften bzw. im Bachelorstudi-
engang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften als auch im Master-
studiengang Europäische Sprachen gewählt werden. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-KP-E-WP Erweiterungsmodul:  
Wissenschaftliche  
Perspektiven 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, an einem Forschungsthema im Hin-
blick auf den Wissenschaftsdiskurs Ziele zu definieren sowie Lösungs-
ansätze und Konzepte zu erarbeiten und zu diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Themen aus dem aktuellen Wissenschaftsdis-
kurs zur antiken Literatur einschließlich ihrer Werke und Autoren. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie in den Modulen Ausbaumodul: An-
tike Literatur – Prosa und Ausbaumodul: Antike Literatur – Dichtung 
im 2. Hauptfach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Geis-
tes-, Kultur- und Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im 2. Hauptfach Klassische Philologie 
im Bachelorstudiengangs Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 65 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Anlage 2:  
Studienablaufplan 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen in SWS sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen zu entneh-
men sind 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

5. Semester 
(M) 6.Semester 

LP 
V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T 

Fachwissenschaftliche Pflichtmodule 
PHF-BA-KP-B-
EKP 

Basismodul: Einführung in Inhalte und 
Methoden der Klassischen Philologie 

0/4/0/0/1 
PL 

     5 

PHF -BA-KP-B-
ES 

Basismodul:  
Einführung in die antiken Sprachen 

0/4/0/0/1 
PL 

     5 

PHF -BA-KP-G1 Fremdsprachen - Griechisch I 
0/0/0/4/0 

PL 
     5 

PHF -BA-KP-G2 Fremdsprachen - Griechisch II 
 0/0/0/4/0 

PL 
    5 

PHF -BA-KP-
SÜ1 

Antike Sprachübung I 
 0/2/0/0/0 

PL 
    5 

PHF -BA-KP-V-P 
Vertiefungsmodul:  
Antike Literatur – Prosa 

 2/2/0/0/0 
PL 

    5 

PHF -BA-KP-
SÜ2 

Antike Sprachübung II 
  0/2/0/0/0 

PL 
   5 

PHF -BA-KP-V-D 
Vertiefungsmodul:  
Antike Literatur – Dichtung 

  2/2/0/0/0 
PL 

   5 

PHF -BA-KP-A-P 
Ausbaumodul:  
Antike Literatur – Prosa 

   2/2/2/0/1 
PL 

  10 

PHF -BA-KP-A-D 
Ausbaumodul:  
Antike Literatur – Dichtung 

    2/2/2/0/1 
PL 

 10 

PHF -BA-KP-
SÜ3 

Antike Sprachübung III 
     0/2/0/0/0 

PL 
5 

PHF -BA-KP-E-
WP 

Erweiterungsmodul:  
Wissenschaftliche Perspektiven 

    
 

 0/0/2/0/0 
PL 

5 
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Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

5. Semester 
(M) 6.Semester 

LP 
V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T 

         Leistungspunkte 2. Hauptfach 15 15 10 10 10 10 70 
Leistungspunkte 1. Hauptfach 
(inkl. Allgemeine Qualifikationen (AQua) und Abschlussarbeit) 15 15 20 20 20 20 110 

Leistungspunkte GESAMT 30 30 30 30 30 30 180 

SWS Semesterwochenstunden S Seminar 
M Mobilitätsfenster gemäß § 4 Absatz 1 Satz 3 T Tutorium 
LP Leistungspunkte PL Prüfungsleistung 
V Vorlesung 
Ü Übung 
SLS Sprachlernseminar 
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